
Bürgermeisterwahl 
Demitz-Thumitz am 11. 10. 

Jens Glowienka 
Mit Einsatz, Herz 
und Sachverstand für 
unsere Gemeinde.

f /JensGlowienka
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   Kurzvita

Ich bin 36 Jahre alt, Diplom-Kaufmann und habe seit 1986 in Demitz-
Thumitz Kita, Grundschule und Hort besucht.
Nach dem Abitur und dem freiwilligen Wehrdienst habe ich in an der 
Europa-Universität Viadrina in Frankfurt (Oder) von 2004 bis 2009 
Allgemeine Betriebswirtschaftslehre studiert.

Danach habe ich in spannenden Projekten sowohl in öffentlichen Einrich-
tungen als auch in kleinen und großen Unternehmen verschiedener 
Branchen prägend mitgewirkt, Fachvorträge im In- und Ausland gehalten 
und zum internationalen Steuerrecht in nationalen und internationalen 
Fachzeitschriften veröffentlicht.

Seit mittlerweile über einem Jahrzehnt vermittle ich anderen Menschen 
meine Fachkenntnisse im kaufmännischen und juristischen Bereich und 
verhelfe ihnen so auch zu Berufsabschlüssen und Examen.

2015 bin ich in diese mir liebe und lebenswerte Gemeinde zurück-
gekehrt. Ich mag das Wohnen im Grünen und die Nähe zur Stadt. 
Seit 2019 gestalte ich diese Gemeinde als Gemeinderat mit.

Nun möchte ich meine Erfahrungen noch intensiver zum Wohl der 
Gemeinde einbringen. Ich möchte mit Weitsicht und großer Offenheit 
an der Entwicklung unserer Gemeinde arbeiten und sie für die Zukunft 
mit dieser Perspektive „fit“ machen.

Also nicht vergessen: Am 11.10. wählen gehen

Für eine gemeinsame zukünftige Arbeit möchte ich 
sieben Schwerpunkte setzen:

1. Mit den Gemeinde- und Ortschaftsräten ein Infrastrukturkonzept 
erarbeiten – damit jeder weiß, wann seine Straße oder der Feuerlösch-
teich saniert wird.

2. Mit den Vertretern der Schulen und der Sport- und Freizeitvereine 
ein Sportstättenkonzept entwickeln – damit Synergien geschaffen 
und Ersatz- und Neugestaltungen geplant werden.

3. Mit privaten Investoren die leeren oder lediglich dem Vermietungs-
zweck dienenden Immobilien der Gemeinde umnutzen – damit alters-
gerechte Wohnungen, schöne Mehrfamilienhäuser für Familien oder 
auch Gewerbeflächen geschaffen werden.

4. Mit den Mitarbeitern in der Gemeindeverwaltung und dem Bauhof 
die Haushaltskonsolidierung fortführen – damit Ausgaben minimiert und 
flexiblere Öffnungszeiten nach Absprache integriert werden können.

5. Mit den Eltern unserer Kinder eine  anonyme jährliche Befragung 
über die Angebote unserer Kinderbetreuungseinrichtungen durchführen 
– damit das Angebot ständig verbessert werden kann.

6. Mit den Vertretern unserer vielfältigen kulturellen Vereine ein orts-
teiltypisches Kulturkonzept ableiten – damit der Austausch unterein-
ander funktioniert und niemand sich benachteiligt fühlt.

7. Mit Ihnen direkt die Beweggründe der Entscheidungen der Verwal-
tung und des Gemeinderates erörtern  - damit jeder die Politik verste-
hen und kritisch begleiten kann.


